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Mitglied der Evangelischen Akademien in 

Deutschland (EAD) e.V., Berlin. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Anmeldung: Tagungsnummer 16277 

Schriftlich erbeten bis zum 23. September 2016:  

Evangelische Akademie,  

Gesundbrunnen 11,  

34369 Hofgeismar; Fax: 05671/881-154. 

Per E-Mail: ev.akademie.hofgeismar@ekkw.de 

Im Internet: www.akademie-hofgeismar.de 
 
Eine Anmeldebestätigung erfolgt nicht. 
 
Bei Eingang einer Abmeldung Ihrerseits später als 10 Tage 

vor Tagungsbeginn erlauben wir uns, Ihnen 50 % der 

gebuchten Leistungen in Rechnung zu stellen.  

Der Abschluss einer Reiserücktrittsversicherung wird 

empfohlen. 
 
Telefonische Auskunft: 05671/881-118 

(Frau Lerner, 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr) 
 
Tagungskosten 

€   93,00 inkl. Tagungsbeitrag/Vollverpflegung/ 

 Einzelzimmer 

€   87,00  inkl. Tagungsbeitrag/Vollverpflegung/ 

 Zweibettzimmer 

€   65,00  inkl. Tagungsbeitrag/Verpflegung o. Frühstück 

€   30,00  Tagungsbeitrag 

SchülerInnen/Studierende/Auszubildende bis 35 Jahre 

erhalten 50% Ermäßigung. Nicht in Anspruch genommene 

Leistungen werden nicht erstattet.  

Alle Preise werden aus kirchlichen Mitteln subventioniert. 

Weitere Ermäßigungen aus sozialen Gründen können in 

Ausnahmefällen gewährt werden. 
 
Die Tagungskosten sind bei Anreise zu begleichen 

(Barzahlung oder EC-Karte).  
 
Tagungsort 

Evangelische Tagungsstätte Hofgeismar 

Gesundbrunnen 8 

34369 Hofgeismar 

Der Tagungsort ist nicht uneingeschränkt barrierefrei.  

Bitte nehmen Sie mit uns Kontakt auf! 

Das Tagungssekretariat ist am Anreisetag von  

9.00 bis 11.00 Uhr erreichbar. Bei Ankunft außerhalb dieser 

Zeit wird um Nachricht gebeten.  

 

Anreise mit der Bahn  

Hofgeismar ist vom Bahnhof Kassel-Wilhelmshöhe  

in einer Fahrzeit von ca. 35 Minuten zu erreichen. 
 

Titelbild: shutterstock 
 
 

 

 

 

Tagung 
 

1. – 2. Oktober 2016 
 

 

 

 

 

Deutschland am Tag der 

Deutschen Einheit 
Wo stehen wir – 

wohin wollen wir? 

 

 
 

 

In Kooperation mit der 

Fridtjof-Nansen-Akademie 

für politische Bildung 

im Weiterbildungszentrum 

Ingelheim/Rhein 

 

 
 

 
 

 
 
 

 

http://www.akademie-hofgeismar.de/


 

Tagung 

 

Anlässlich des Tages der Deutschen Einheit 

gehen wir folgenden Fragen nach: Was ist aus 

dem hoffnungsvollen Aufbruch von 1989/1990 

geworden, gibt es noch die vielbeschworene 

„Mauer in den Köpfen“, und wie steht es um 

die innere Einheit Deutschlands angesichts der 

Flüchtlingskrise? Regiert uns das Geld, oder 

haben wir noch Werte und Visionen? Welche 

Werte und Visionen sind nötig, damit wir Ge-

genwart und Zukunft unseres Landes bewälti-

gen können? Diese Fragen werden wir mit 

prominenten Gästen aus Politik, Kirche und 

Wissenschaft erörtern. 

  
 Samstag, 1. Oktober 2016 

 

10.00 Begrüßung und Einführung 
 

 RÜCKBLICK:  

VON DER FRIEDLICHEN REVOLUTION  

ZUR DEUTSCHEN EINHEIT 
 

10.30 Der Weg zur Deutschen Einheit 

Dr. Ilko-Sascha Kowalczuk,  

Wissenschaftlicher Mitarbeiter bzw. Projekt-

leiter beim Bundesbeauftragten für die Stasi-

Unterlagen, Berlin 
 

12.30 Mittagessen 
 

 DEUTSCHLAND GESTERN UND HEUTE 
 

14.00 

Podiums-

diskussion 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Was ist aus dem Aufbruch und den Idealen 

von 1989 / 1990 geworden? 

 Eberhard Diepgen (CDU), 

Regierender Bürgermeister von Berlin a. D. 

 Stephan Hilsberg (SPD), 

Parlamentarischer Staatssekretär a.D., 

Gründungsmitglied der Sozialdemokra-

tischen Partei der DDR (SDP), Berlin 

 Marianne Birthler (Bündnis90/Grüne), 

Bundesbeauftragte für die Stasi-Unterlagen 

(2000-2011), Präsidiumsmitglied des Deut-

schen Evangelischen Kirchentages (1993-

2005), Berlin 
 
 

16.00 
 

Kaffeepause 
 

 

 DEUTSCHE EINHEIT –  

FLÜCHTLINGSKRISE – INNERE EINHEIT 
 

16.30 

 

"Innere Einheit" - Verlauf und Aktualität 

einer deutschen Integrationsdebatte 

PD Dr. Markus Linden, 

Wissenschaftlicher Mitarbeiter im Forschungs-

zentrum Europa an der Universität Trier, Ko-

ordinator der Forschungsinitiative „Partizipa-

tion und Ungleichheit“, 2015 Gastdozentur an 

der Universität Bologna 
 

18.00 Abendessen 
 

19.30 - 21.00 

 

Abendprogramm 

„Deutschlandspiel“, Doku-Drama (2000) 
 

  
 Sonntag, 2. Oktober 2016 

 

8.00 Frühstück 
 

9.00 Andacht: „Komm in unser festes Haus…“ 

Cornelia Coenen-Marx, OKR a. D.  
 

 DEUTSCHLAND HEUTE UND MORGEN – 

WERTE UND IDEALE IN DEUTSCHLAND!? 
 

9.30 Christsein und Politik  

Dr. Christean Wagner (CDU), 

Staatsminister a.D., Vorsitzender der 

CDU/CSU-Fraktionsvorsitzendenkonferenz  

in Deutschland (2007-2013), Lahntal 
 

11.00 Kaffeepause 
 

11.15 Was hält Deutschland zusammen? 

Gemeinsame Werte für eine komplexe Welt 

Prof. em. Dr. Dr. h.c. mult. Otfrid Höffe,  

Leiter der Forschungsstelle Politische Philoso-

phie der Universität Tübingen, Mitglied der 

Heidelberger Akademie der Wissenschaften, 

der deutschen Nationalakademie Leopoldina 

und der Teheraner Akademie für Philosophie 

und Weltweisheit 
 
 

12.45 Mittagessen 
 

14.00 

Podiums-

diskussion 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Werte in Deutschland heute und morgen 

 Cornelia Coenen-Marx, OKR a.D., 

Leiterin des Referats Sozial- und Gesell-

schaftspolitik sowie Verbindung Kirche und 

Diakonie im Kirchenamt der EKD (2007-

2015), Inhaberin der Agentur „Seele und  

Sorge“, Garbsen-Osterwald 

 Prof. Dr. Dr. h.c. mult. Otfried Höffe  

 Dr. Jörn Thielmann, 

Geschäftsführer des Erlanger Zentrums für 

Islam und Recht in Europa „EZIRE“ an der 

Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-

Nürnberg  

 Dr. Christean Wagner,  

Staatsminister a. D.  

 

16.00 - 16.30 Fazit und Verabschiedung 

 

Leitung  Studienleiter Dr. Konstantin Broese, M.A., 

Evangelische Akademie Hofgeismar 

 Direktor Dr. Florian Pfeil, 

Leiter der Fridtjof-Nansen-Akademie für 

politische Bildung im Weiterbildungs-

zentrum Ingelheim 
 


